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Auf die Anfrage Nr. 5799/J der Abg. Dr. Dillersberger, 

Ing. Murer und Mitunterzeichner vom 28. Juni 1990 betreffend 

"Recyclingpark" Siegendorf, beehre ich mich folgendes mitzu­
teilen: 

ad 1 und 2: 

Im Entwurf des Umweltbundesamtes für das "Rahmenkonzept zur 
Beseitigung von überwachungsbedürftigen Sonderabfällen" wurde 

die gegenständliche Abfallbehandlungsanlage unter Punkt 2: 

"Bestandsaufnahme" angeführt. Dort waren alle in Betrieb be­
findlichen oder bei den zuständigen Behörden eingereichten 
Abfallbehandlungsanlagen österreichs aufgelistet. 

Damit sollte die Situation am Anlagensektor beschrieben und 

nicht standortfestlegungen getroffen werden, da die Eignung 
der jeweiligen Standorte in den laufenden verwaltungsverfah­
ren zu prüfen sind. 
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ad 3: 

Gemäß den Leitlinien zur Abfallwirtschaft ist die Abfall~Lo­

gistik in österreich so aufgebaut, daß das Einsammeln und 
Transportieren von Abfällen möglichst einfach und unter Wah­
rung der ökologischen Rahmenbedingungen erfolgt. 

ad 4: 

Grundsätzlich ist festzuhalten, daß ein gewerberechtliches 

Verfahren bei der Bezirkshauptmannschaft Eisenstadt-Umgebung 
anhängig ist und um eine wasserrechtliche Bewilligung beim 
Landeshauptmann des Burgenlandes angesucht wurde. 

Die von der Bezirkshauptmannschaft Eisenstadt-Umgebung beab­

sichtigte Umweltverträglichkeitsprüfung des Projekts soll im 

Zuge des gewerbebehördlichen Ermittlungsverfahrens durchge­
führt werden. 

Eine umweltverträglichkeitserklärung wurde der Bezirkshaupt­

mannschaft Eisenstadt-Umgebung vorgelegt. Die von der Betrei­

bergesellschaft in Aussicht gestellte Sicherheitsanalyse ist 

derzeit noch ausständig. Erst nach Vorliegen dieser Unterlage 

kann mit einer fachlichen Prüfung des Gesamtprojekts begonnen 
werden. 

ad 5: 

Hinsichtlich der geplanten Abfallbehandlung ist auf die Be­

antwortung der Anfrage Nr. 5798/J durch den Bundesminister 

für wirtschaftliche Angelegenheiten zu verweisen. Meinem 

Ressort ist lediglich eine kurze Anlagenbeschreibung bekannt. 
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